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Rückblick auf das große Jubiläumsjahr 
100 Jahre Musikverein Traben-Trarbach 1900 e.V. 

 
Langsam geht das Jahr 2000 zu Ende 
und damit auch das große Jubiläumsjahr 
zum 100. Geburtstag des Musikvereins 
Traben-Trarbach. 
Zeit einmal zurück zu blicken, was in 
diesem Jahr so alles passiert ist: 

Stiftungsfest 
Gleich im Januar wurde mit dem Feiern 
losgelegt. Das traditionelle Stiftungsfest 
am 29. Januar wurde zu ei-
nem großen Erfolg:  
Im voll besetzten Saal des 
Heinrich-Held-Hauses genos-
sen die Zuhörer nach den 
Darbietungen der Anfänger 
und Jugendgruppe eine Reise 
durch einhundert Jahre Mu-
sikgeschichte mit Gershwin, 
den Beatles, Morricone und 
vielen mehr. 
Bei dieser Gelegenheit wurde 
Herbert Kullmann zum 
Ehrenmitglied und der lang-
jährige Dirigent und Vorsitz-
ende Karl Ecker, der 1991 
verstarb, posthum zum 
Ehrendirigenten ernannt. 
Eine kleine Ausstellung mit Zeitungs-
ausschnitten und Fotos, sowie Puppen, 
gekleidet in den historischen Uniformen, 
gaben Einblicke in das Schaffen des 
Vereins im vergangenen Jahrhundert. 
Im Anschluss an das Konzert wurde bei 
Tanzmusik von den Cameleons bis tief 
in die Nacht gefeiert. 

100-Jahrfeier 
Einige Monate später war es dann so-
weit: Schon lange Zeit hatte ein riesiges 
Plakat an der Post und Flaggen auf der 

Brücke auf das große Jubiläumswochen-
ende hingewiesen, das dann vom 1.-3. 
September stattfand.  
Zuerst musste jedoch das Zelt am Mosel-
ufer in Trarbach aufgebaut werden. So 
standen am Mittwoch vor dem Wochen-
ende viele fleißige Helfer des Vereins, 
der beiden Feuerwehren, des Gefang-
enenchors und der Stadtschröter bereit 

um tatkräftig anzu-
packen. Nach anfäng-
licher Konfusion, ging es 
dann doch recht schnell 
und das Zelt stand auf 
dem Parkplatz bereit für 
ein buntes Programm: 
 
Es begann am Freitag 
Abend mit einem Rock-
Konzert für die jüngere 
Generation. Es spielten 
die Bands Catfood, The 
Unpersons und Minn’s 
Corner.  
Am Samstag folgte ein 
Nachmittag für die Kin-
der mit der Jugend-

gruppe, den Moselblümchen und Ge-
sichter anmalen, danach sorgte der 
Musikverein Enkirch sowie die Per-
cussion-Gruppe des befreundeten Ver-
eins aus Baarle-Nassau (Holland/ 
Belgien) für gute Unterhaltung. 

Unser  D i r i gen t  Markus  
in  se inem E lemen t

Leider spielte das Wetter nicht mit, was 
der Stimmung aber keinen Abbruch tat. 
Das regelmäßig notwendige Entleeren 
der Zeltdachränder wurde geradezu 
zelebriert und mit viel Applaus bei den 
Zuschauern honoriert. 
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Konzert am 2. September im Festzelt 

Abends fand dann der große Festakt im 
Beisein vieler Zuschauer und geladener 
Ehrengäste statt. Dazu gehörten die 
Landrätin und Landes-Musikverbands-
Vorsitzende Beate Läsch Weber, Kreis-
Musikverbands-Vorsitzender Ewald 
Tonner sowie Bürgermeister Weber und 
Ehrenmitglied Johann Wolfgang Lang-
guth sowie das frisch ernannte Ehren-
mitglied Herbert Kullmann, der es sich 
aber nicht nehmen ließ, auch am Festakt 
persönlich für Recht und Ordnung 
hinter dem Weinstand zu sorgen! 
In den Festreden wurde das Schaffen des 
Vereins über einen so langen Zeitraum 
gewürdigt. Besonders hervorgehoben 
wurde dabei die Initiative von Berthold 
George, der mehr als 50 Jahre den Verein 
leitete. 
Unter großer Anteilnahme der Traben-
Trarbacher Bevölkerung wurde dann zur 
nächtlichen Stunde am Trarbacher 
Moselufer im Fackelschein der Feuer-
wehren der Große Zapfenstreich auf-

geführt. Ein Gänsehauterlebnis für alle 
Beteiligten und Zuhörer. 
 
Der Sonntag begann mit einem öku-
menischen Gottesdienst im Festzelt. Der 
anschließende Frühschoppen wurde von 
dem befreundeten Musikverein aus Hol-
land/Belgien gestaltet. Nachmittags 
folgten dann noch Gastspiele der Musik-
vereine aus Kröv, Longkamp und Irme-
nach-Beuren. 
Zahlreiche Spenden von „Geburtstags-
kuchen“, eine leckere Festküche (ein be-
sonderer Gruß an das Team of The 
Swinging Kitchen!) sowie natürlich aus-
reichend Getränke, sorgten für zufrie-
dene Gesichter und ausgelassene Stimmung. 
 

Festschrift 
Zum Jubiläumswochenende wurde auch 
-erstmalig in der einhundertjährigen 
Geschichte- eine Festschrift vom Verein 
herausgegeben. Mit zahlreichen Fotos, 

ungsausschnitten, sowie einer 
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detaillierten Chronik informiert sie über 
Höhen und Tiefen des Vereinslebens.  
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Diese Festschrift ist nach wie vor käuf-
lich zu erwerben, z.B. in den Sparkassen, 
in den Buchhandlungen Balmer und 
Zimmer oder direkt beim Verein. 
Darüber hinaus konnte man sich am 
Festwochenende im Zelt auf einigen 
Stellwänden einen Einblick über das 
Wirken des Vereins z.B. in der Jugend-
arbeit, bei den Städtepartnerschaften 
oder im Kulturkalender der Stadt ver-
schaffen.  
 
Ohne die vielen freiwilligen Helfer, die 
nicht nur aus den eigenen Reihen, son-
dern aus der gesamten Traben-Trar-
bacher Bevölkerung bzw. diversen 
Vereinen kamen (was uns natürlich 
besonders freut, zeigt es doch, wie 
interessiert diese an dem Musikverein 
sind), wäre dieses Wochenende nicht 
möglich gewesen. Nochmals Allen ein 

großes Dankeschön! 
Weihnachtskonzert 

Nun im Dezember steht noch das letzte  
„Jubiläums-Special“ auf dem Programm. 
Zum ersten Mal wird der Musikverein 
mit einem Weihnachtskonzert das Jahr 
beschließen. 
Am 2. Weihnachtstag um 17:00 Uhr lädt 
der Verein alle Freunde zum 
„Jubiläums“-Abschlusskonzert in die 
katholischen Kirche Trarbach ein. 
Weihnachtliches steht genauso auf dem 
Programm wie Weltliches, Bach genauso 
wie moderne Töne. Lassen Sie sich 
überraschen! 
 
Natürlich nehmen wir auch unsere 
traditionellen Termine, das Choralblasen 
aus dem Weinberg am Heiligen Abend 
sowie in der katholischen Kirche zur 
Christmette und auf den Marktplätzen 
am ersten Weihnachtstag wahr. 

Viele fleißige Hände beim Zeltaufbau 



 

 
Probenzeiten freitags: 

in den Vereinsräumen in der Schottstraße / Vereinshaus 
 

Anfängergruppe   I:  17:30 – 18:00 Uhr 
   II: 18:00 – 19:00 Uhr 
Jugendgruppe:       19:00 – 20:00 Uhr 
Orchester:       20:00 – 22:00 Uhr 
 
Leitung: Markus Braun 

 

Kontaktadressen zum Verein: 
 

1. Vorsitzender Karl-Heinz Heinrich 
Im Schraubel 10 
Tel.: 64 75 
E-Mail: Heinrich@mvtt.de 

2. Vorsitzender Karl-Otto Hanß 
Laugasse 16 
Tel./Fax: 27 50 

Schriftführer Egbert Kiwitt 
Tannenweg 7 
Tel.: 24 33 
E-Mail: Kiwitt@mvtt.de 

Kassierer Stefan Mayer 
Zur Gonzlay 28 
Tel.: 94 05 Fax: 81 10 09 
E-Mail: Mayer@mvtt.de 

Jugendwart: Christina Hey 
Zur Gonzlay 26 
Tel.: 31 08 

  oder im Internet: 
www mvtt de

W i t z e e c k e :  

 Ein Trompeter übt jeden Tag 5 
Std. auf seinem Instrument. 
Sein Kumpel fragt: „ Wie 
schaffst du das bloß?“ „ Man 
muss wissen, was man will,“ 
antwortet der Trompeter. 
„Was willst du denn?“ „ Die 
Wohnung nebenan!“ 

 

 
 

 Was ist der Unterschied 
zwischen einer Motorsäge 
und einem Baritonsaxophon? 
Die Abgase! 

Impressum: 
 

Vereinszeitung des Musikvereins Tr.-Tr. für alle 
aktiven und inaktiven Mitglieder. 
Herausgeber: Musikverein Traben-Trarbach 1900 e.V. 
Redaktion: Martina Zang, Stefan Mayer 
Satz & Layout: Stefan Mayer 
Druck und Auflage: Mv Tr.-Tr. , 350 Stück 
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Dezember  2000:  
 
• 2. Weihnachtsfeiertag, 26.12. ,  17:00 Uhr 

Weihnachtskonzert des Musikvereins 
in der kath. Kirche Trarbach, Grabenstraße 

 
 
 

Januar  2001:  
• Samstag, 27.1. ,  19:30 Uhr Konzert: Stiftungsfest 
     Heinrich-Held-Heim, Traben 
     mit Tombola und Tanz mit der Band Swing Eleven 
 
 
 

Februar :  
• Montag, 26.2.:  Rosenmontagsumzug 
 
 
 

Mai: 
• Sonntag, 13.5.  Muttertagskonzert 

im Ida-Becker-Haus 
 
• Freitag bis Sonntag, 25.-27.5.Vereinsfahrt nach Wangen 

zum Untergäuer Bezirksmusikfestival 
 
 
 

September: 
• Samstag, 29.9. 20:00 Uhr Herbstkonzert 

 ++Termine+++Termine++  

 
Besuchen Sie uns im Internet:  

www.mvtt.de 
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Jahreshauptversammlung 2000 
Am 2. Dezember fand unsere diesjährige 
Jahreshauptversammlung im Proben-
lokal in der Schottstraße statt. 
 
Der 1. Vorsitzende Karl-Heinz Heinrich 
begrüßte die anwesenden aktiven Mit-
glieder, sowie ganz besonders unser 
Ehrenmitglied Herbert Kullmann. 
Unter TOP 1 stand der Bericht der 
Vorstandsmitglieder an. Egbert Kiwitt 
blickte als Schriftführer auf das er-
folgreich abgelaufene Jahr und stellte 
fest, dass der Musikverein 34 Auftritte 
in und um Trarben-Trarbach bestritt, 
davon sechs unentgeltlich. Kassierer 
Stefan Mayer konnte einen 
ausgeglichenen Haushalt darlegen. 
Hugo Gutjahr als Materialwart 
erläuterte im Folgenden die Pläne 
für das kommende Frühjahr, den 
Aufenthaltsraum im MV umzu-
bauen und so schöner und 
gemütlicher zu gestalten. Chris-
tina Kiwitt, zuständig für Noten, 
lobte alle Mitglieder, die ihr bei der 
Verwaltung der Noten ge-holfen 
hatten. 
Abschließend dankte Karl-Heinz 
Heinrich den Vorstandsmitgliedern, aber 
auch den Mitgliedern, die im ver-
gangenen Jahr außergewöhnlich viel 
Arbeit geleistet hatten, bedingt durch 
unser 100-jähriges Jubiläum. 
Nach dem Bericht der Kassenprüfer 
konnte dem Vorstand Entlastung erteilt 
werden. 
 
Da in diesem Jahr keine Vorstands-
wahlen anstanden, konnte ein anderer 
wichtiger Punkt, nämlich die Jugend, 

besonders die Anfänger angesprochen 
werden. 
 
Diese sollen in Zukunft stärker in das 
Vereinsleben eingebunden werden, was 
im vergangenen Jahr leider etwas 
vernachlässigt wurde, denn die 
Organisation der Jubiläumsfeierlich-

keiten war doch mit hohem Zeitauf-
wand verbunden. Außerdem ist sich 
der Verein durchaus bewusst, dass 
die Ju-gendarbeit sehr wichtig ist, 
bedeutet Nachwuchs doch die 

Zukunft und die Alternativen für 
Kinder im musikalischen 
Vereinsleben der Stadt ist groß. 

 
Den ersten Schritt haben bereits 

Stefanie Schnitzius und Anna Curin 
getan; sie veranstalteten einen geselligen 
Jugendnachmittag, zu dem alle 
Anfänger und Fortgeschrittenen 
eingeladen waren Um den Kontakt 
Jugendliche u. Kin-der/Eltern/Verein zu 
verbessern, wur-den zwei Jugendwarte, 

Christina Hey (Tel. 3108) und Stefanie 
Schnitzius, gewählt. Sie stehen für 

Fragen und Anregungen der Eltern 
gerne bereit und haben immer ein 
offenes Ohr für die Kinder. 
 
Unter dem sonst „berühmt, be-
rüchtigten“ TOP „Verschiedenes“ wur-
den einige Punkte, wie die geplante 
Fahrt im Mai nach Wangen in der 
Schweiz besprochen (Ausführlicheres in 
der nächsten Ausgabe). 
Karl-Heinz Heinrich konnte danach die 
Jahreshauptversammlung schließen und 
lud alle zu einem gemütlichen 
Beisammensein ein. 
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